
Bürgermeister wird
zum Teilzeitbusfahrer
Bürgerbus Lichtenau hat Betrieb aufgenommen

Von Per L ü t j e

L i c h t e n a u (WV). Wer an
diesem Donnerstag in Lichte-
nau mit dem Bus fährt, dem
könnte es passieren, dass der 
Bürgermeister am Steuer sitzt. 
Josef Hartmann ist nämlich
einer von 15 Ehrenamtlichen,
die den Bürgerbus lenken. Ges-
tern hat der Neunsitzer seinen
Betrieb aufgenommen.

Die Stadt Lichtenau hat aus der

Not eine Tugend gemacht. Nach-

dem das Verkehrsunternehmen

Bahn Bus Hochstift (BBH) das Leis-

tungsangebot mit der Ausschrei-

bung des Linienbündels 7 im Jahr

2015 um etwa 20 Prozent abspeck-

te, war die Idee des Bürgerbusses

geboren. »Wir haben etwa 110 Kilo-

meter aus dem Netz der BBH über-

nommen und das Angebot um

weitere 190 Kilometer erweitert«,

sagt Thomas Asche, Vorsitzender

des Vereins »Lichtenau eMobil«.

So werden von sofort an unter an-

derem Fahrten nach Herbram-

Wald und vom Seniorenheim Eb-

binghausen in die Kernstadt ange-

rungszeugnis vorlegen kann, darf

nach einer entsprechenden Schu-

lung den Bürgerbus fahren. Versi-

chert werden die Fahrer, die eine

Aufwandsentschädigung erhalten,

über den Verein.

Beim jetzigen Bürgerbus han-

delt es sich um ein dieselangetrie-

benes Fahrzeug. Bis zum Ende des

Jahres soll es durch einen Elektro-

fahrzeug ersetzt werden. Das

knapp 50 000 Euro teure Chassis

eines Mercedes Sprinter sponsert

die BBH, den etwa 100 000 Euro

teuren Umbau die Stadt Lichte-

nau, wobei 65 Prozent der Kosten

über das Förderprogramm Leader

finanziert werden. Westfalen-

Wind spendiert zudem den Strom,

der die Akkus des E-Busses laden

wird.

Für den Bürgerbus Lichtenau

gelten die normalen Hochstifttari-

fe. Mit den Einnahmen aus dem

Ticketverkauf deckt der Verein

»Lichtenau eMobil« unter ande-

rem die Betriebskosten. Wer sich

als ehrenamtlicher Fahrer enga-

gieren möchte, kann sich an den

Klimaschutzmanager der Stadt

Lichtenau, Günter Voß, wenden:

Tel. 05295/998843 oder per E-Mail

an voss@lichtenau.de.

Thomas Asche sitzt am Steuer des Bürgerbusses,
der im Wechsel von ehrenamtlichen Fahrern ge-

lenkt wird – darunter auch Bürgermeister Josef
Hartmann (Dritter von rechts).  Foto: Per Lütje

boten. Zusätzlich werden in dem

Bus morgendlich Schüler beför-

dert, unter anderem von Blanken-

rode aus. Im Gegenzug hat die

BBH die Anbindung Lichtenaus an

Paderborn insbesondere in den

Abendstunden verbessert.

Etwa 300 Kilometer ist der

Bürgerbus täglich von montags

bis freitags von 7 bis 19 Uhr unter-

wegs – und das auch in den Fe-

rien. Am Steuer sitzen ehrenamt-

liche Fahrer, die jeweils eine 4-

Stunden-Schicht absolvieren.

»Wir suchen noch Fahrer, die uns

unterstützen«, sagt Thomas

Asche. Die Hürden zum Mitma-

chen sind nicht allzu hoch: Wer

mindestens 21 Jahre alt ist, einen

Führerschein der Klasse 3 oder

Klasse B besitzt, einen etwa zehn-

minütigen Gesundheitsscheck be-

steht und ein polizeiliches Füh-

___
»Wir suchen noch Fah-
rer, die uns unterstüt-
zen.«

Thomas Asche
Vorsitzender Verein »Lichtenau eMobil«
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